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März
06.: MuH Mitgliederversammlung
07.: SoVD Mitgliederversammlung
15.: DRK Hauptversammlung
22.: Konfi rmanden-Vorstellungsgottesdienst
22.: Frühlingsspaziergang mit Geocachen
28.: Dorfputz
29.: Beginn der Sommerzeit (eine Stunde zurück)

April
04:  Osterfeuer
17.:  Lesung Kempowski Stiftung Haus Kreienhoop

19.:  Empfang Kempowski Stiftung Haus Kreienhoop

26.:  Konfi rmation

Mai
06.: Literaturnachmittag Kempowski Stiftung Haus Kreienhoop

10.:  Muttertag
25.: Mühlentag
29.:  MuH Helferparty

Aktivitäten in und um Nartum im Frühling 2015:

Nachrichtenblatt für Nartum. Was uns bewegt. 
Mit Aktivitätenkalender und Themen.

Leckeres Frühlings-Rezept auf Seite 4:
Brennnesselsuppe mit Schwupps

Geocaches in Nartum
Für viele Menschen ein alltägliches 
Sonntagsvergnügen – für andere 
ein Fremdwort: Geocaching ist 
eine Art elektronische Schatz-
suche oder Schnitzeljagd. Die 
Verstecke kurz Caches (englisch 
„geheimes Lager“) werden anhand 
geographischer Koordinaten im 
Internet veröffentlicht und können 
anschließend mit Hilfe eines 
GPS-Empfängers gesucht werden. 
Heutzutage sind moderne Handys 
das Mittel der Wahl. Prinzipiell 
würde es sogar mit genauen Land-
karten funktionieren.
Ein Geocache ist in der Regel 
ein Wasserdichter Behälter, in 
dem sich ein Logbuch befindet. 
Der Besucher kann sich in das 
Logbuch eintragen, um seinen 
Fund zu dokumentieren. Aktu-
ell existieren über die ganze Welt 
verteilt über 2,5 Millionen Caches.
Nur Nartum war vor einem halben 
Jahr noch einer der wenigen weißen 

veröffentlicht und bereits um 22 
Uhr wurden alle Caches wenigs-
tens einmal gefunden, oft mit 
Kommentaren: „Da sahen wir 
Taschenlampen und sind gleich 
zum nächsten weiter. Vielleicht 
schaffen wir es da ja erster zu sein“. 
Es war ein wildes Wettrennen um 
die First-Founds in der Nacht.
Bei schönem Wetter und vor allem 
in den Ferien und am Wochen-
ende werden die Caches quasi 
täglich von jemandem gesucht 
und gefunden. Also alle, die sich 
schon mal über Personen gewun-
dert haben, die so wirkten als ob 
sie an diesen Orten was suchten: 
Das sind Cacher.
Auch unsere Nachbardörfer sind 
reich bestückt mit Caches. In 
Bockel, Gyhum und Horstedt zum 
Beispiel. Wer mehr dazu wissen 
möchte, kann bei der Frühlings-
wanderung mitmachen. Oder den 
ausführlichen Bericht lesen auf 
www.nartum.de (fj)

Flecken auf der Geocaching-Land-
karte. Dies hat sich nun geändert, 
denn inzwischen liegen in Nartum 
sechs Geocaches. 

Direkt nach der Veröffentlichung 
der Caches im Internet wimmelte 
es in Nartum nur so vor (Geo-)
Cachern. Ziel vieler Cacher ist 
ein „First Found“, also den ersten 
Eintrag im Logbuch zu erzielen.
Die Caches wurden gegen 21 Uhr 

Häufig werden alte Filmdosen als 
Geocache-Behälter verwendet, wie z.B. 
beim Nartumer Hafen.



Bald wieder Backtage
Liebe Nartumer und Nartu-
merinnen, ab April 2015 wird 
wieder das leckere Nartumer 
Brot im Backhaus am Brink 
gebacken, in der Regel an 
einem Samstag. Die Ankündigung erfolgt über 
ein Rundschreiben in der Rotenburger Rund-
schau. Aufgrund der Kapazität des Backofens, 
kann nur ein Brot pro Haushalt abgegeben 
werden. Eine Vorbestellung ist nicht möglich, 

damit jeder die 
Chance hat ein 
Brot zu bekom-
men. Abgabe 
für alle erfolgt 
ab 15:00 Uhr. 
Wir freuen uns 
über einen regen 
Besuch.

Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt
Ab sofort können auf dem Osterfeuerplatz 
(Grünschnitt-Container) sonnabends ganztägig 
wieder Baum- und Strauchschnitt angefahren 
werden. Bitte auf dem gekennzeichneten Platz 
in der Mitte des Platzes ablagern. Wie in den 
letzten Jahren gilt natürlich, dass es sich nur 
um reinen Baum- und Strauchschnitt handelt, 
Rasenschnitt, Baumstümpfe, Bretter oder Möbel 
gehören nicht dazu! (lr)

Holzauktion in der Mulmshorner Straße
In der Mulmshorner Straße wurden in diesem Winter 
einige Bäume in Absprache mit dem Umweltbeauf-
tragten der Verwaltung in Zeven, Herrn Claus Voll-
mer, gefällt und an die beteiligten (und unbeteiligten) 
Helfer versteigert. Leider konnte das Holz der maro-
den Pappeln nur mühsam an den Mann gebracht 
werden, da anscheinend aufgrund des geringen Ener-
giepreises weniger Nachfrage herrscht.
Dennoch ist ein anständiger Betrag zusammenge-
kommen, der nun den Nartumerinnen und Nartu-
mern für zukünftige Aktionen „Unser Dorf hat 
Zukunft“ zur Verfügung steht. Wir danken an dieser 
Stelle allen Helfern für die doch recht umfangreichen 
Arbeiten und Unterstützung (lr)

Frühlingsspaziergang mit Geocachen
Am Sonntag, dem 22. März um 11:15 Uhr laden wir 
zu einem kleinen Frühlingsspaziergang ein. Gemein-
sam wollen wir einige Geocaches aufstöbern und 
verstehen, wie das Hobby vieler Menschen funktio-
niert. Der Nartumer  Geocache-Experte Frank Jagels 
wird erklären und auch Fragen beantworten. Kinder 
sind herzlich willkommen! Der Spaziergang wird 
etwa eine Stunde dauern. Anmeldungen per Mail an:
dagmar.fitschen@nartum.de oder Tel: 04288-927183 

Online-Tipp
Mülltonne vergessen rauszustellen? Oder 
wegen Terminverschiebung aufgrund 
von Feiertagen unsicher? Oder Samm-
lung Altpapier nicht mitbekommen? 

Da hilft eine App von der Abfallwirtschaft Roten-
burg (Wümme) namens AWRplus. Damit verpassen 
Sie keinen Termin mehr. Einmal Wohnort auswäh-
len und dann einstellen, wann man vorher erinnert 
werden möchte. (fj)

Smiley Geschwindigkeits-
messgerät
Wie auf dem Klönabend in 
Nartum angeregt, hat die 
Gemeinde nun ein eigenes 
Geschwindigkeitsmessgerät. Der 
Smiley verändert sein Gesicht von 
rot auf grün, wenn die geforderte 
Geschwindigkeit erreicht ist. 
Das Gerät kann nebenbei auch 

noch Aufzeichnungen wie Anzahl der Fahrzeuge, zu 
welcher Uhrzeit und natürlich auch die Geschwin-
digkeit speichern. Diese Aufzeichnungen lassen sich 
dann von der Verwaltung auswerten und werden den 
einzelnen Ortschaften zur Verfügung gestellt. Das 
Gerät wird mindestens immer für die Dauer von 
zwei Monaten an den Hauptstraßen in unseren fünf 
Ortschaften aufgestellt, und soll die Raser dauerhaft 
an eine vernünftige Geschwindigkeit gewöhnen. Das 
Gerät wird von dem Bauhofmitarbeiter der Gemeinde 
Gyhum, Herrn Detje aufgestellt und betreut. (lr)



Für den guten Zweck
Aus dem Nachlass von Fritz 
Carsten (sen.). Vor mehr als 2 
Jahren entstand die Idee, einige 
Musik-CD ś und Bücher aus 
der großen Sammlung von Fritz 
Cartens (sen.) sinnvoll zu veräu-
ßern. Im Geschäft von Fritz (jun.) 
und Elisabeth Carstens wurde 
ein Regal aufgestellt und für 
Kunden und Kundinnen  gibt es 
die Möglichkeit, diese Medien zu 
erwerben.  Dadurch wurden diese 
vor dem Verfall gerettet, Besitzer 
wechselten und der Betrag wurde 
als Spende dem Kindergarten 
Nartum zur Verfügung gestellt. 
(Pro CD/Buch 0.50 Euro). Lt. 
Aussage von E. Cartens wurde 
dieses Angebot sehr gut ange-
nommen. Im „Herz für Kinder“ 
werden die Spenden gesammelt 
und 1x jährlich dem Kindergar-
tenpersonal  übergeben. Weiterhin 
soll dieses Angebot bestehen und 
Kunden und Kundinnen werden 
motiviert nicht mehr benötigt 
genannte Medien aus ihrem Besitz 
zur Verfügung zu stellen. Somit 
hilft  Lesen  und Hören auf viel-
fältige Weise. Schaut Alle mal eure 
Regale durch! (um)

Liebe Nartumerinnen und Nartumer, wie auch schon im Termin-
kalender angekündigt, wollen wir auch in diesem Jahr am Sonn-
abend, den 28. März 2015 eine Umweltaktion starten, bei der wir 
die Feldmark um Nartum herum von Unrat befreien wollen. Starten 
werden wir ab 9.00 Uhr am Brink. Bitte entsprechende Kleidung 
(Handschuhe, festes Schuhwerk, Warnwesten und auch Hilfsmittel 
zum Aufsammeln) mitbringen. Im Anschluss ist wieder ein kleiner 
Imbiss an der Turnhalle geplant. Ein extra Umlaufzettel erscheint 
noch einmal rechtzeitig. (lr)

Kinderkarneval 2015

Friedhofsgruppe eingerichtet
Nartumer Bevölkerung vorge-
stellt und sollen dann mit Hilfe 
der Samtgemeinde, die für die 
Verwaltung der Friedhöfe zustän-
dig ist, umgesetzt werden. Wir 
noch Interesse hat, kann sich bei 
Peter Wildhagen melden, der die 
Leitung der Gruppe übernom-
men hat. (lr)

Auf dem Klönabend im Dezem-
ber wurde auch eine Arbeits-
gruppe eingerichtet, die sich mit 
der Gestaltung bzw. Errichtung 
eines Urnen- oder Stelenfeldes auf 
dem Nartumer Friedhof beschäf-
tigt. Die zusammengetragenen 
Ideen und Vorschläge werden 
dann im Laufe des Jahres der 



Impressum:

Redaktion: Birgit Hommes, Dagmar Fitschen

Lars Rosebrock, Ursel Minkenberg, Frank Jagels

Gestaltung: Dagmar Fitschen, fitschen@zwei-d-sein.de

Druck: Rosebrock Media Service, Werbung & Druck

Hinweis: Namentliche gekennzeichnete Artikel geben 

nicht zwangsläufig die Meinung der Redaktion wieder. 

Kartoffel-Brennnesselsuppe mit 
„Schwupps“
Zutaten: 
500 g Kartoffeln, zwei Zwiebeln, eine Hand voll Brennnesselblätter 
(alternativ ist auch Giersch eine geeignete Zutat - sowohl Brennnessel als 

auch Giersch enthalten wertvolle Bitterstoffe)

Einen Schwupps Schlagsahne oder Butter sowie Salz, Pfeffer, Muskatnuss

Zubereitung: Die Kartoffeln schälen und zusammen mit 
der Zwiebel gar kochen. Zum Schluss die gewaschenen Brenn-
nesselblätter hinzu. Alles mit dem Pürierstab mixen und 
abschmecken. Je nach Gusto kann diese Suppe mit Sahne, Butter 
oder auch Olivenöl „verfeinert“ werden.
Tipp: Mit Brotresten lassen sich schmackhafte Croutons zubereiten. 
Einfach in kleine Würfel schneiden oder brechen, in einer Pfanne 
mit zerlassener Butter schwenken und etwas salzen. Fertig. 

Musik im Haus Kreienhoop

Einladung 
Musikalischer Empfang, 19. April 2015

Liebe Nartumerinnen und Nartumer, 
anlässlich des Abschlusses der Baumaßnahmen und Hildegard 
Kempowskis 80. Geburtstag lädt die Kempowski Stiftung Haus 
Kreienhoop herzlich zu einem musikalischen Empfang ein. 
Bei einem kleinen Imbiss und fl otter Swing-Musik möchten wir 
uns mit Ihnen in entspannter Atmosphäre austauschen und das 
besondere Ambiente des Hauses genießen. 

SONNTAG, 19.04.2015
BEGINN AB 17 UHR; EINLASS AB 16 UHR. 
Wir bitten um eine Anmeldung - und freuen uns auf Ihren Besuch!
KEMPOWSKI STIFTUNG HAUS KREIENHOOP 
ZUM RÖHRBERG 24 | 27404 NARTUM | TEL.: 04288 438 

INFO@KEMPOWSKI-STIFTUNG.DE 
WWW.KEMPOWSKI-STIFTUNG.DE

Ansprechpartner bei Wildunfällen: 

Polizei Zeven  04281.93060

Andree Markmann 0176.31454421

Erhard Fricke   0172.9344571

Oliver Fromme    0170.4900475
 Mitgeteilt von Klaus Intemann, 
 dem neuen Vorsitzenden der Jägerschaft.

Saisonstart ist am 1. Mai 2015

Birgit Intemann • Mulmshorner Str. 10 • Nartum • Tel.: 0 42 88 / 257

Wir freuen uns auf Euren Besuch!


